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Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 31 März

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung stehen
die Gesetzentwürfe betreffend den Ankauf und Ausbau der
Bahnstrecke Halle Kassel und Nordhaufen Nixei und betreffend
die Uebernahme einer Zinsgarantie des Staates für Prio
ritätsanleihen der Halle Sorau Gubeuer Eisenbahngesellschaft
bis auf Höhe von 29,730,000

Bei der Berathung wird auf Antrag des Abg Berger
die erste Berathung beider genannten Entwürfe mit einander
verbunden unter der größeren Reihe von Rednern gegen
die Vorlagen erhält zuerst das Wort der Abg Richter
Hagen Seine Partei wünscht die zweite Berathung des

Gesetzentwurfs betreffend die Halle Sorauer Bahn im Plenum
vorzunehmen da die Sachlage hier vollständig klar liege die
andere Vorlage aber wünscht sie der Budgetkommission zu
überweisen Der Abg Richter erklärt sich dann mit aller
Entschiedenheit gegen die in dem ersten Falle geforderte
Zinsgarantie die Gründe weshalb das Haus eine solche
für die Nordbahn nicht bewilligt habe seien bei Halle Sorau
Guben mindestens nicht in geringerem Grade vorhanden ja
es sei neulich schon mit Recht ausgesprochen daß diese Ver
waltung noch unsolider als bei der Nordbahn gewesen sei
Es würde eine Prinziplosigkeit des Hauses sein jetzt anders
als früher zu verfahren

Abg v Benda wünscht daß beide Gesetzentwürfe sorg
fältiger Berathung in der Budgetkommission unterworfen
würden

Der Abg Röckerath wünscht die Vorlage Halle Kassel
an die große Eisenbahnkommission zu weisen welche für die
Reichseisenbahn Vorlage ohnehin gewählt werden müsse
Halle Sorau aber sei füglich in 2 Berathung im Plenum
zu erledigen Im Allgemeinen hält er die von den hohen
aristokratischen Konsortien ausgegangenen Eisenbahngründun
gen nicht für die schlechtesten Gründungen viel mehr noch
sei das Volk durch die plebejischen Bau und Bankgründer
geschädigt Freilich bei Halle Sorau speziell seien alle denk
baren Unregelmäßigkeiten bis zum Exzeß durchgeführt und
wenn er auch zugäbe daß diese Vorgeschickte das Haus
jetzt in seinen Beschlüssen nicht bestimmen dürfe so könne
jene doch eben auch für die Vorlage nicht begeistern sie
zwinge vielmehr dazu scharf und genau zu prüfen ob das
Objekt den Preis werth sei den man dafür fordere und
daß diese Frage zu verneinen sei könne nicht zweifelhaft
sein Der Abg Stengel will auf die große Eisenbahnvor
lage nicht eingehen

Der Handelsminister Dr Achenbach ist der Meinung
daß die Vorlagen der eingehendsten Prüfung werth seien

sie aber auch bestehen würden er wünsche sehr die Prüfung
in der Kommission

Schließlich widerlegt er des Abg Richter Behauptung
daß unser Eisenbahnsystem bisher zu ungünstigen finanziellen

Resultaten geführt habe Demnächst erhält der Abg
v Wedell Malchow das Wort er ist ein Freund des
Staatseisenbahn resp des Reichseisenbahn Systems aus
wirthschaftlichen Gründen hält aber finanziell die Prüfung
in jedem einzelnen Falle für unerläßlich Was Halle Sorau
betrifft so billigt er zunächst nicht die Form des Vertrages
das Haus dürfe nur Kaufverträge genehmigen Abgesehen
davon sei der Kaufpreis zu theuer wie er das ausführlich
erörtert deshalb könne er schwerlich dem Entwurf bei der
definitiven Entscheidung zustimmen Anders liege die Sache
bei Halle Kassel das Geschäft hält er finanziell sür durch
aus gut und im Uebrigen den Intentionen seiner Eisenbahn
politik entsprechend Der Abg Lasker befürchtet daß die
Verweisung der Vorlage Halle Sorau Guben an die Kom
mission zu sehr nachtheiligen Spekulationen an der Börse
Veranlassung bieten könne während sonst an sich die ge
schäftliche Behandlung ziemlich gleichgültig sei Wenn der
Handelsminister das Hans auffordere die Ruinen nicht
noch zu vermehren so sei doch zu bedenken daß die Schäden
nicht vom Hause sondern von anderer Seite geschaffen feien
und wenn man von anderer Seite wünsche durch Annahme
der Vorlage die öffentliche Moral zu fördern und Noth
leidenden zu Hülfe zu kommen so sei das Erstere mindestens
zweifelhaft und andererseits der Staat nicht dazu da und
nicht reich genug allen Nothleidenden zu helfen In jedem
Falle müsse das Verhältniß der Bahn vollständig klar ge
legt werden Anch er hält mit dem Abg Richter ein
Eisenbahn Konkursgesetz für nothwendig event würde ein
Eisenbahn Administrationsgesetz unerläßlich sein Die beste
Empfehlung des Vertrages die heute ausgesprochen sei die
gewesen daß er eigentlich etwas enthalte was er nicht aus
spreche Wenn er aber wirklich einen Kaufvertrag enthalten
solle so müsse die Regierung das aussprechen Klarheit sei
unbedingt nöthig Der Finanzminister Camphausen stellt
zunächst seine angezogene im Herrenhanse gemachte Aeuße

rung über die Sicherheit der Halle Sorau Gubener Priori
tätsobligationen richtig und legt dann dar warum kein
Kaufvertrag vorgelegt m Schwierigkeiten würden aus
gegenwärtigem Vertrage nicht erwachsen und die Vortheile
der Staatsverwaltung bei dieser Bahn unzweifelhaft sein
Die Strecke Halle Soran Guben habe für den Staat als
ein Mittelglied des Verkehrs den größten Werth Hier
nach wird die Debatte geschlossen beide Vorlagen werden
der Budgetkommission überwiesen Nächste Sitzung Montag
Einverleibung Lauenburgs und seine Vorlagen

Berlin den 31 März
Zur Eisenbahnfrage hat nun auch der frühere

württembergische Staatsminister Freiherr von Varnbühler
eine Schrift veröffentlicht welche sich die Beantwortung der
Frage Soll das Reich die deutschen Eisenbahnen erwerben
zum Ziele setzt Nach ausführlichen Erörterungen ergiebt
sich dem Verfasser als Resultat seiner Untersuchung Fol
gendes

1 Daß die Reichsverfassung der zuständigen Reichs
gewalt das Recht und die Möglichkeit gewährt in den
Betrieb der Eisenbahnen denjenigen Grad von Einheitlichkeit
zu bringen welcher den Bedürfnissen des Verkehrs und des
wirthschaftlichen Lebens entspricht 2 daß dies namentlich
in Betreff des Tarifwesens zutrifft und daß dessen Regelung
leichter möglich wäre wenn wenigstens für den direkten und
Durchgangsverkehr das natürliche System verlassen wird
3 daß zu einer über das Maß der bestehenden Reichsver
fassung hinausgehenden Centralisirnng der Reichsgewalt ein
Bedürfniß nicht vorliegt 4 daß daher in einem solchen Be
dürfnisse eine Rechtfertigung der Erwerbung der Eisenbahnen

durch das Reich nicht gefunden werden kann 5 daß die
Reichsgewalt als solche mit den für diese Verwaltung noth

wendigen Befugnissen nicht ausgestattet sei 6 daß eine solche
Erwerbung und die dadurch bedingte Verwaltung der Eisen
bahnen durch das Reich eine schwere Belastung der Reichs
sinanzen mindestens empfindliche und recht störende Schwan
kungen in denselben und daher in den Matrikularbeiträgen
zur Folge haben müßte 7 daß es dem Reich schon deshalb
nicht gelingen würde und könnte die an diese Erwerbung
geknüpften Erwartungen zu erfüllen 8 daß sich daran
empfindliche Schädigungen des wirthschaftlichen Lebens daher
des Ansehens und der Popularität der Reichsgewalt knüpfen
müßten 9 daß die an diesen Besitz sich anschließenden Fragen
des materiellen Interesses die Wahlen zum Reichstage und
die Verhandlungen in demselben in unerwünschter Weise
beeinflussen könnten 10 daß sich an die Operation des
Erwerbes der Eisenbahnen für eine Reihe von Jahren Ver
suchung und Gelegenheit zu unlauteren Börsenspekulationen
knüpfen würden und daher sür lange die Ruhe aus dem
Gange des Geschäftslebens verbannt bliebe

Der Termin zur mündlichen Verhandlung vor der
kaiserlichen Reichs Discipliuarkammer in Potsdam in der
Disciplinar Untersuchungssache wider den ehemaligen Bot
schafter Grafen Harry von Arnim ist aus den 28 April
im Sitzungssaale des königlichen Kreisgerichts anberaumt

Aus Halle und Umgegend
Am 1 April promovirte bei der medizinischen

Facultät hiesiger Universität der praktische Arzt Richard

Eine Ehe
Roman von Ludwig Harder

Ein klarer Sommermorgen lag über den waldbewach
senen Höhenzügen des Taunus und leuchtete hell hinab in
die Kurstadt Wiesbaden die sich mit ihren prachtvollen An
lagen ihren breiten Straßen und reizenden Villen überaus
anmuthig an den Fuß der Gebirgskette schmiegt Tausende
von Fremden weilten augenblicklich in ihren Mauern denn
die sehr glänzende Saison stand auf dem Höhepunkt die
Vermiethnngszettel waren von beinahe allen Fenstern und
Balkönen verschwunden nur hie und da in abgelegenen
Seitengäßchen oder an irgend einem vierten Stock flatterte
das bekannte Icmsr noch in melancholischer Einsamkeit

Die behäbige Wirthin des Privathotels zur Stadt
Kehl hatte auch vor etwa acht Tagen den Zettel vom
BaLon ihrer Bel Etage abgenommen Es war der letzte
in der beliebten Taunusstraße gewesen und die Nachbar
schaft hatte schon boshaft prophezeit er werde wohl den
ganzen Sommer über hängen bleiben denn Frau Ammer
forderte für ihre allerdings hübsch möblirte und dicht bei
der Trinkhalle gelegene Wohnung einen Preis der alle
Machfragenden zu so hastigem Rückzug veranlaßte als fürch
teten sie die theure Wirthin werde ihnen demnächst eine
Rechnung für in ihren Räumen eingeathmete Lust vorlegen

Endlich war aber doch eine Familie gekommen welche
ohne fch zu entsetzen und ohne im Geringsten zu handeln
auf die stellten Bedingungen einging Zu Frau Ammers
größtem Echauuen waren dies nicht Russen oder Engländer
welche im Allgemeinen als die bestzahlenden unter den
Fremden bezeichnet werden sondern Deutsche eine Kauf
Mannsfamilie aus Hamburg Dieselbe bestand nur aus
einer älteren gichtlekenden Dame ihrem dreiundzwanzig
jährigen Sohne Anton und einer um zwei Jahre jüngeren
Tochter welche durch ihre Schönheit allgemeines Aufsehen
erregte

Kein junger Kurgast unterließ es wenigstens einmal
am Tage die Taunusstraße hinab und an der Stadt Kehl
vorbeiznschlendern um womöglich einen Blick der schönen
Hamburgerin zu erHaschen welche noch interessanter wurde

durch die fabelhaften Gerüchte welche hinsichtlich ihres Reich
thums im Umlauf waren

Wer sich nun um nähere Auskunft über die Familie
zu erlangen an den Portier des Privathotels wandte konnte
dort leicht erfahren daß dieselbe äußerst anständig sei
d h aus der Kursprache in schlichtes Deutsch übersetzt viel
Gepäck mit sich führe und pünktlich ihre Miethe nebst Trink
geldern entrichte Auch über die einzelnen Familienglieder
ertheilte der gefällige Diener bereitwilligst Auskunft Frau
Kaufmann war nach seiner Meinung eine stille freundliche
Dame sehr einfach und gar nicht vornehm auch der junge
Herr scheine ein angenehmer Miether von Fräulein Gerta
dagegen war nur die Schönheit zu rühmen und jedem Lob
spruch derselben wurde kopfschüttelnd beigefügt aber stolz
hochmüthig über alle Möglichkeit

Die Morgensonne schien auf die geschlossenen Fenster
läden des Giebelziminers welches Fräulein Kaufmann be
wohnte seltsam durch diese Läden schimmerte noch Licht
Schlief die Bewohnerin des Zimmers denn daß sie nicht
gewahrte wie draußen die kurze Sommernacht längst dem
strahlenden Tage gewichen war Nein Gerta schlief
nicht mehr und das unberührte Bett bewies daß sie über
haupt nicht geschlafen hatte

Es war ein ziemlich geräumiges Zimmer in welchem
sie sich befand mit der unvermeidlichen graubräunlichen
Tapete aller Miethwohnungen Die Einrichtung war be
quem und vollständig sogar der Bilderschmuck fehlte nicht
gänzlich über dem Bett hing Gretchen im Kerker und an
der Wand gegenüber in Wasserfarben das kunstlose Abbild
der evangelischen Kirche aus welche die Wiesbadener sehr
stolz sind Aber das Alles war zusammengewürfelt fremd
ungemüthlich es fehlte das Charakteristische das jede Per
sönlichkeit einer Umgebung in welcher sie sich heimisch fühlt
aufzudrücken pflegt

Noch im Promenadenanzug des vergangenen Tages
saß Gerta vor dem kleinen runden Tisch am Fenster und
starrte regungslos in das tief herabgebrannte Licht auf dem
gleißenden Messingleuchter vor ihr Sie war von schlan
ker außerordentlich biegsamer Gestalt ihr Antlitz zeigte
jene wunderbar vollkommene Schönheit wie Künstler sie

träumen und wie die Natur sie unter taufenden von Frauen
köpfen kaum einmal hervorbringt Aber wenn die Maler
hand auch fähig gewesen wäre die Formen des Kopfes in
ihrer ganzen Reinheit festzuhalten nimmer hätte es ihr
gelingen können nur annähernd den Farbenschmelz dieses
Gesichtes zu erreichen das durchsichtige alabasterartige Weiß
der Stirn die zarte Röthe ihrer Wangen und das dunkle
brennende Roth ihrer Lippen das sich scharf von den glän
zend weißen Zähnen abhob Ihr Auge war so tiefblau
wie der südfranzösische Himmel an einem Julitage lange
schwarze Wimpern umgaben es und erschienen doppelt schwarz

neben den schneeigen Lidern welchen sie entsproßten Die
wunderbar fein und scharf gezeichneten Brauen dagegen
glänzten in Goldschimmer und der zwischen braun und blond
schwankenden Farbe des üppigen Haares das in zwei schwe
ren Flechten bis zu des schönen Mädchens Knieen niederfiel

Welcher Geist aber belebte diese vollendet schönen For

men Gerta s Antlitz war kein rührend unschuldiges Kin
dergesicht noch sprach der verschämte Liebreiz der Jungfrau
aus diesen Zügen aber auch nicht die geistlose Selbstbewun
derung welche so manche Schönheit entstellt Der Aus
druck ihres Gesichts war klug ernst entschlossen Er ent
sprach in seiner Strenge vollkommen der strengen Art ihrer
Schönheit aber er raubte ihr den höchsten Reiz die An
muth Fränlein Kaufmann blendete aber sie erwärmte sie
fesselte nicht Wohl konnte ihr blaues Auge zu Zeiten auf
leuchten aber es war kein belebender Sonnenstrahl der
dann daraus hervorbrach nur der flüchtige Schimmer
eines Nordlichts auf Eis und Schneefeldern Intelligenz
sprach aus dem stolzen Blick Gefühl hätte man wohl
vergebens darin gesucht und um ihre Lippen lag ein eigen
thümlicher Zug Hochmuth nannte ihn die Menge und
geißelte ihn mit dem schärfsten Tadel feinere Beobachter
erkannten wohl daß ein tapfer unterdrücktes doch nie be
siegtes Weh ihn in das jugendliche Antlitz gegraben

Das niedergebrannte Licht zuckte und knisterte noch ein
mal flackerte es hoch auf dann erlosch es Zugleich schlug
die Thurmuhr gegenüber fünf

Fortsetzung folgt



Loth aus Halle Dissert, Das menschliche Haar mit
besonderer Berücksichtigung seiner pathologischen Anatomie

Der heutige Staatsanzeiger enthält die Ernennung
der bisherigen außerordentlichen Professoren Dr Carl Elze
und Dr Carl v Fritsch zu ordentlichen Professoren in der
philosophischen Fakultät der hiesigen Universität

Dem Handarbeiter Wilhelm Hauck aus Benken
dorf siel am 29 März cr beim Ausschachten von Thon
ein Stück überhängernder Erde derart aus das rechte Bein
daß dieses aus dem Kugelgelenk gerieth Der Maurer
Wilhelm Loesch von hier welcher am 31 März cr mit dem
Weißen eines Hauses an der Glauchaer Kirche beschäftigt
war hatte das Unglück in Folge des Bruches der von ihm
benutzten Leiter von dieser ca 25 Fuß hoch herabzustürzen
und sich dadurch eine starke Verletzung der Schädelhaut zu
zuziehen Beide sind in die hiesige Königliche Klinik auf
genommen

Heute Morgen 6 Uhr kam in der hiesigen Gas
Anstalt durch Ueberlaufen eines Theerkessels ein kleiner
Brand auf der jedoch sofort wieder gelöscht wurde

Alle diejenigen Inhaber des Eisernen Kreuzes aus
dem Feldzuge 1870 71 denen das ihnen zustehende Besitz
zeugniß bis jetzt nicht ausgehändigt worden ist weil ihr
Aufenthalt nicht hat ermittelt werden können werden noch
mals aufgefordert sich mit Angabe ihres früheren Verhält
nisses in welchem sie das Eiserne Kreuz erworben haben
und ihres gegenwärtigen Wohnorts bei dem betreffenden
Landwehr Bezirks Kommando unverzüglich mündlich oder
schriftlich zu melden

Im Monat März kamen 219 Geburten zur Anzeige
108 männlichen und 111 weiblichen Geschlechts darunter
21 uneheliche Geburten 10 männlichen und 11 weiblichen
Geschlechts 9 von hiesigen und 12 von auswärtigen Müttern
Per 1 Quartal wurden angemeldet und zwar im Januar
224 im Februar 227 und im März 219 zusammen 670
Geburten darunter 328 männlichen und 352 weiblichen
Geschlechts mithin 24 Töchter mehr als Söhne Es
verstarben pro März 118 Personen und Todtgeburten kamen
7 zu Anzeige zusammen 125 Todesfälle exclusive der Todt
gebornen verstarben 54 Personen männlichen und 64 weib
lichen Geschlechts Im Alter unter 1 Jahr 35 21 männ
lichen und 14 weiblichen Geschlechts von 1 5 Jahren 20
6 männlichen und 14 weiblichen Geschlechts von 5 20
Jahren 9 3 männlichen und 6 weiblichen Geschlechts von
20 50 Jahren 18 11 männlichen und 7 weiblichen Ge
schlechts über 50 Jahre 36 13 männlichen und 23 weib
lichen Geschlechts Im Januar starben 146 im Februar
145 im März 125 zusammen 416 Personen pro 1 Qn
Geboren wurden 254 mehr als verstarben Ehen wurden
pro 1 Quartal 116 geschlossen im Januar 50 im Febr
25 im März 41

Provinz
Dem Gymnasial Direktor vr Legerlotz ist die

Direktion des Gymnasiums in Salzwedel übertragen worden
Die Berufung des Oberlehrers Dr Otto Carl

Drenckhahn vom Gymnasium zu Merseburg in gleicher
Eigenschaft an das Gymnasium zu Mühlhausen in Thüringen
ist genehmigt worden

In Lauch st ädt tritt am i April der dortige
Bürgermeister Grimm in den Ruhestand

Nanmburg Nachdem sich nunmehr das Hochwasser
in unseren Auen bis auf einige größere und kleinere Wasser

lachen verlaufen hat und Saale und Unstrnt wieder in
ihre Ufer zurückgetreten sind gewahrt man erst daß die
Saaten welche dort 3 Wochen unter Wasser standen durch
ihr fahles Aussehen den Keim einer Krankheit wahr
scheinlich der Wnrzelfänlniß in sich zu tragen scheinen
während von den Wiesen ein frisches saftiges Grün hervor
sproßt das eine reiche Heuernte in Aussicht stellt Die
Erfahrung hat gelehrt daß es ein gewagtes Unternehmen
ist in den Auen Wintergetreide zu bestellen Freilich wird
der Oekonom trotz mehrmaligen Mißlingens immer von
Neuem zu diesem Getreideanbau verleitet weil in solchen
Jahren wo keine oder nur eine schnell vorübergehende Über
schwemmung und im Uebrigeu günstige d h mehr trockne
als nasse Witterung vorherrscht ein ungewöhnlich reicher
Erndtertrag erzielt zu werden pflegt Allein derartige Na
turereignisse und Witterungsverhältnisse treten nur selten ein
und liegen außerhalb der Sphäre menschlicher Boraussicht
Die Saaten auf unseren höher gelegenen Feldern haben sich
außerordentlich kräftig bestockt und zeigen einen ganz vor
trefflichen und üppigen Stand der auf eine gute Erndte
schließen läßt Auch die Obstbäume um die man nach den
bedeutenden Frösten im Monat Januar d I ernstlich be
sorgt war haben nur hin und wieder insofern gelitten als
die Knospen in den äußersten Spitzen der Zweige vom Frost
beschädigt vorden sind und daß wir daher in unserer Gegend
auch eine verhältnißmäßig gute Obsterndte zu erwarten ha
ben wenn sonst die Baumblüthe durch Nachtfröste nicht ge

stört werden sollte Nanmb Kreisbl
Eivilstands Register der Stadt Halle

Meldung vom 31 März
Aufgeboten Der Maurer F W Rößler Halle und

F A A L Thielemann Rannitz Der Steinhauer C A TH
Berbig Spitze i und C F A Edner kl Brauhausg 15
Der Rittergutspächter E E Müller Zschepa und M V
F Bergmann am Bahnhof 9 Der Weichensteller F
W Gerber Burg bei Reideburg und L S Hermann
gr Märkerstraße 24 Der Fabrikarb F H Schauer
Kuttelpsorte 5 und F W M C THörmer Breitestr 27

Der Kaufmann F Th Stade Königsstadt und L
Haase gr Steinstraße 20 Der Former L H Leh
mann Niemeyerstraße 11 und L F P Bubbe Jeßnitz

Der Handarbeiter F C Schacher Steinweg 8 und H

P Kirste alter Markt 1 Der Lehrer E A H Große
Breitestraße 12 und I Th H Wilke Belgern

Geboren Dem Schuhmachermeister F Schöbel ein
S kl Sandberg 15 Dem Fleischermeister H Löschke
eine T Pfännerhöhe 9 Dem Locomotivführer H
Koth ein S Berlinerstraße 6 Dem Schaffner E
Thomas ein S III Vereinsstraße 8

Gestorben Des Kürschnermeisters C Jacob T
Auguste Therese Margarethe 11 7 M 14 T Diphtheritis
Thalgasse 6 Des Schneidermeister Fr Mertens Ehe

frau Johanne geb Schaube 33 I 2 M Phthisis an d
Halle 14 Der Zeugarbeiter Julius Robert Zorn 62
I 10 M 29 T Lungenschwindsucht Straf Anstalt

Hallesche Produkten Börse vom 1 April 187V
Bericht deZ vr Schadeberg Sekretär des Börsenvereins

Preise mit Ausschluß der Tourtage,
Weizen 1000 Silo geringe und feuchte Waare 174 186 M bez

bessere 189 204 M bez feinster Weißweizen und polnischer
bei festen Preisen höhere Tendenz ruhig

Roggen 1000 Kilo Landroggen 168 174 M ostpr 177 183 M bez
bei ausreichenden Offerten namentlich in Landwaare

Gerste 1000 Kilo Lanbgerste 169 176 M bessere 179 189 M f
und Chevalier 190 196 M bez Das Angebot ist klein in
deß siir die Nachfrage ausreichend

Gerstenmalz 50 Kilo in guter Frage 14,50 M hiesiges auswär
tiges 13 M bez

Hafer 1000 Kilo 174 180 M bez
Hiilseufrüchte 1000 Kilo flau bei wenig Angebot Victoria Erbsen

je nach Qualität und Trockenheit 216 225 M be Bohnen
8,50 9 M Linsen 13 16 M bez

Kümmel SO ilo bei wenig Offerten bis 44 M gefordert
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo fest und höher 135 138 M
L ipinen 1000 Kilo gelbe 126 129 M bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe 54 75 M Gelbklee knapp und schwer

verkäuflich 34 45 M Esparsette gefragt 18 22 M bez
Stärke b K lo 24,50 M gefragt
Spiritus 10,000 Lirer pTt loeo unverändert Kartoffel 44,50 M

Rüben 42 M bez
Rüböl 50 Kilo 31 M zu notiren
Solaröl 50 Kilo still bei unveränderten Preisen
Petroleum 50 Kilo desgl
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz Brenn etwas gefragt
Malzkeime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50
Kleie 50 Kilo Roggen 5,50 6,50 M Weizen 4,75 5 M zu

notiren
Oelknchen 50 Kilo 8,25 8,75 M

Die Witterungs Verhältnisse zu Halle
im März 1876

Nach den Beobachtungen der hiesigen k Meteorolog Station

Der mittlere Barometerstand des Monats war
um 3 ,36 tiefer als das mehrjährige Mittel welches
333 ,71 beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren enger als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 340 ,41 und
326 ,96 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt vom 12 zum 13 Abends wo das Barometer
um 11 ,27 stieg

Die mittlere Mouats Temperatur war um
1/64 höher als das mehrjährige Mittel welches t 2, 61
beträgt die mittlere Tages Temperatur schwankte
zwischen 8/9 am 29 und i 0/3 am 26 Die Durch
schnittsgrenzen der Temperatur des Monats sind 11/3
und 7/1

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 27 zum 28 Mittags wo
das Thermometer um 7, 8 stieg Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
28 wo es Mittags 2 Uhr um 10/0 wärmer war als Mor
gens 6 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Prozente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen 55

s A L
s

uftwärr

Grade

ch Reau

in Paris Linien 3

330,60 2,21 80,70 3,35
330,23 2,19 62,92 6,21
330,23 2,17 80,29 3,19
330,35 2,19 74,64 4,25

6 Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abends
im Monat

Der Druck der trockenen Luft beträgt also 328 16
Die beobachteten Extreme waren

Luftdruck
stärkster am 27 Mittags 2 Uhr
geringster am 12 Abends 10 Uhr

größte Differenz im Monat
b Dunstdruck

stärkster am 6 Mittags 2 Uhr
geringster am 17 Mittags 2 Uhr

v Prozente der Feuchtigkeit
höchste am 6 Abends 10 Uhr
geringste am 28 Mittags 2 Uhr

ä Luftwärme
höchste am 31 Mittags
geringste am 26 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte

334 ,26
319 ,92
14 ,34

4 ,12
1 ,11

100,9
33,4

12, 6
0/0

12/6

imal
0mal
6mal
2mal
5mal
0mal
imal
0mal

N

NX0
NO

0X0
0

080
80

880

3mal
2mal

30mal
3mal
6mal
2 mal

17mal
0mal

Windstille 15 mal

88
8

Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von
8 durch nach 5MVV sich erstreckenden Hälfte der Wind
rose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel

von Lambert liegt zwischen und sie ist
nämlich

8 74 31 40 46
Während sie im mehrjährigen Mittel zwischen und

liegt
Der Himmel war durchschnittlich wolkig 7 er war

nämlich
bedeckt an 6 Tagen
trübe an 6 Tagen
wolkig an 13 Tagen
ziemlich heiter an 2 Tagen
heiter an 4 Tagen
völlig heiter an 0 Tagen

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 135,C
Kubikzoll gegen 119,0 Kubikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 4,37 und zwar von
Schnee 44,1 von Regen 91,5 Kubikzoll Wäre die ge
fallene Wassermenge auf der Erde stehen geblieben so würde
dieselbe 11 ,30 bedecken

Tage mit Thau
Reif 1
Nebel
Regen 5
Schnee 4
Regen mit Schnee 1
Graupeln 1
Hagel
Schlossen 1
Niederschlägen überhaupt 9
einer Temperatur unter 0/

von 20 u mehr
Am 16 wurde ein Gewitter und am 29 Wetterleuch

ten beobachtet

Lollrsdvrlvkt ävr üankSrmei
UM Börse vom 3l März 1876
Hallesche St, Obl, Gasanleihe

Zinsfuß

106

4200

24

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1,/7
4 Pfandbriefe der Prov Sachse

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 ManSf Gewerkfch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Unstrnt Regnlirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe 5 S9

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anl d N Actien Zucker Raffinerie 5 101

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf 5 99

Zinsen vom 1 /4 n 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 74 7 Zins v 1 /1
Hallesche Creditanstalts Actien

lreo Zinsen
St, Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
St, Act der Hall Znck Sied Comp p Lt

trco Zinsen
Actieu der Zuckerfabrik KLrbiSdorf xVt

Div p 74/75 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 74/75 Zins v 1 /6
Sächf, Thllr Braunt Verwerthung

Div p 74 Zins v 1 /1Stamm Prioritäten derselben

Div P 74 5 Zins v 1,/1
Werschen Weißenfelser Aet Gesellsch

Div P 74/75 11 /o Zins v l,/4
Dörstew Rattmansd Brannk Ind

Div p 74/75 2 Zins v 1,/1
Hallesche Brauerei Michaelis k Co 4 26

Div p 74/75 Zins v l /lO
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div P 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schäde

Div P 74 5 /o Zins v l /l
Hallesche Maschinenfabrik

S Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Gönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div 74/75 8 Zins v 1 /7
Eilenburger Kattun Manufactur

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

lroo Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver

1 Antheil 4 Kuxe t reo Zinsen
PackhosS Actien p Lt

110m 1500 U Koo Zinsen
Theater Actien

uom 300 A treo Zinsen

5

4V

3V

4

4V

4

5

S

5

6

5

kreo

4

5

Ulc

4

4

4

5

4

4

4

5

4

4

4

5

5

4

kroo

Angeb Gesucht

102

101,25

86

94,50

99

86

109

107

38

20

40

126,50

30

13

42

107,50

47

4

eov

135

Hallescher Berein für VolkstMl
Dienstag den 4 April Abends 7 /z Uhr Geselliger

Abend der Sonntagsvereinigung in der Ko ier Wilhelms
Halle Karten für Mitglieder in derSonnkgsversammlung
Freunde des Vereins werden hierdnrF eingeladen dvch
sollen nur 450 Eintrittskarten ausgeben werden Dn
Ertrag ist ausschließlich für Vereinszwecke bestimmt

Der Vorstand

Bolksbibliothek auf d m Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntag von 11 bis 12 Uhr geöffnet



W

empfehle w großer Auswahl bei villigst
gestellte Preise

koliitsux 8 iiltiitK u d viel
in alten Rreiten

W 8 Z R
xrvWS I IrieliMtiÄW 8

Grotzer Ausverkauf
I Kleiderstoffe Robe von iVs an Leinwand Bettzeuge Handtücher Shirs

ting Chiffon Dameu Jaquetts Talmas zu staunend billigen Preisen

Nur bei V gr Märkerstr 23

Mettlach er Mosaik Platten in reichhaltiger Auswahl und andere ähnliche
Sorte sowie Cementfntzbodenplatten in allen Mustern und Farben zum Belegen für
Kirchen Bahnhoss Hallen Flnren Beraudas Küchen Souterrains Fabrikfiile c

empfehlen 15 K ZK
KiiM Nenlivrt

Werkstatt kür XuMr NessinK unä Nsen aarev
Halle it 8 Ar RitterZasse 2

empfiehlt sich einem in und auswärtigen Publikum hiermit zur Anlage von Brennereien
Branereien Dampf und Wasserheiznngeu Gaseinrichtungen Wasserleituugeu
Anfertigung der Mundstücke für Kvhleupreffen u dergl sowie zur Uebernahme hieran vor
kommender Reparaturen Ferner

Apparatzur Bereitung aller Arten Mineralwasser Limonaden moussirender Weine und dergl
Ferner Eiskühler für Brauereien und Restaurants Auch liefere jedem meiner geehrten
Abnehmer Selterswasser frei in s Haus

Geneigtester Berücksichtigung mich angelegentlichst empfehlend verspreche ich prompte
und reelle Ausführung der geehrten Aufträge bei billigster Preisstellung

Hochachtungsvoll A SIviiÄ rtWohnung Werdergasse 2

SvIttillkUvkvr
In üanerkatten Kind iiMn u diNiMU kreisen dei

am Rar t

Kai uempfiehlt WZIZ AvvrRUKLlüederstrasse 6 und Zr Lraudall8M88e 31
Unseren geehrten Geschäftsfreunden zur Nachricht daß wir heute unser

Haupt
ach unserm Grundstück

verlegte
Unsere weiteren Lagerplätze am Magdeb Halberstädter

und Berliu Auhalter Güterbahuhoft bleiben dadurch unver
ändert

Halle a/s den 1 April 1876 d 8tröLvr
H al le a/S den 1 April 1876

Einem hochgeehrten Publikum erlaube mir hiermit die ganz ergebenste Anzeige zu
machen daß ich unterm heutigen Tage die

S k scht Bäckerei gr Steinstratze 7
übernahm und wird es mein eifrigstes Bestreben sein das Wohlwollen mir in jeder Hinsicht
auch wieder zu erwerben und zu erhalten

Gefällige Aufträge auf Kuchen Weiß nud Brodblickerei werden jederzeit gern
entgegengenommen und bestens ausgeführt

Mit Hochachtung

HV SUivHvvrt
Geschäfts Uebernahme

H irmit erlaube ich mir einem geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen daß ich mit

d w T d Weißbrod u Kuchenbckckere
von H Harz 42 übernommen habe

Ich werde mich bemühen meine geehrten Kunden durch freundliche und reelle Bedie

nung zufrieden zu stellen Hochachtungsvoll
Bäckermeister

Muswät 6 V raiRxa XeustM 6
UkM Heute Sonntag VN

Hierdurch erlauben wir uns ganz ergebenst anzuzeigen daß wir unsere
eilMMytKeK an Herrn var MeinKerK käuflich abgetreten haben

Herr HteinherZ wird dieselbe unter seinem Namen fortführen und nach Bar
üßerftraße W verlegen

Eine wesentliche Erweiternng unseres Geschäftslokales sowie der uns durch
Abgabe der Leihbibliothek frei werdende Raum gestatten uns das bisher im Hause
des Herrn Bankier Leh mann aufgestellte Kunstlager mit unserem Sortiment
große Steinstraße 63 zu vereinigen

ZK Buch und Kunst Handlung
Bezug nehmend auf vorstehende Anzeige beehre ich mich hierdurch ganz

ergebenst anzuzeigen daß ich die von mir käuflich erworbene I ei1 iotlrek der
Herren Mused K Leidens welche ich fchon seit Jahren felbstständig ver
waltete unter meinem Namen weiter führen werde und nach LarkÜSSerstrÄSSe
Xr 10 Ecke der Schulgasse verlegte

Ich bitte das meinen Herren Vorgängern geschenkte Wohlwollen gütigst
auch mir bewahren zu wollen

x Zu Auetwus Preiseu
M Bis Dienstag den 4 April Mittags 12 Uhr mutz der Rest von W

und noch mehreren anderen Artikeln zn jedem Preise verkauft werden M

k l jM8trs88k 1 im l stle tz
Restaurations Eröffnung

Mit heutigem Tage eröffne ich mein neues Restaurant

I NR Lindenstraße Nr 7Für reelle und prompte Bedienung wird bestens gesorgt

Halle den 1 April 1876 HVill eelc r
Reftauratious Empfehlung

Einem hochgeehrten Publikum sowie meiner geehrten Nachbarschaft Freuudeu
uud Bekannten die ergebenste Anzeige daß ich unter heutigem Datum die Restauration
früher Faukhäuel s Leipzigerstrasze 62 jetzt unter dem Namen

übernehme Mein ganzes Bestreben ist dahin gerichtet die mich gütigst beehrenden Gäste
stets mit guten Speisen und Getränken bet billigster Preisstellung durch prompte
Bedienung zufrieden zu stellen Hochachtungsvoll

LMr RestaurateurMM Erster tk und Speckkuchen
Wohnungs Veräuderuug

Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige daß ich meine Wohuuug und Werk

statt von Iiiuverstrttsse S4 nach

verlegt habe Für das mir im alten Lokale geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte ich
mir dasselbe in meinem neuen gütigst zu Theil werden zu lassen Hochachtungsvoll

OAR K MAttSvIi Glaser Meister

Avseliäkts V eräuäeruuK
Hierdurch erlaube mir einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen daß

ich meine Werkstelle von Martiusgaffe 18 nach 8 verlegte und ver
binde hiermit die Bitte das mir bisher geschenkte Wohlwollen auch für die Zukunft über
tragen zu wollen Halle den 1 April 1876

Tischler Meister

Geschästs Verlegung
Mit heutigem Tage verlege ich mein Geschäft nebst Klempnerwerkstatt von Geists

strafze 57 nach sFür das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte ich mir dasselbe auch

ferner erhalten zu wollen B 9738 Hochachtungsvoll
rsvN Klempn er Mstr Geiststraße K5

Sonntag den 2 April cr

Doekbierfest
Bockbier aus der Brauerei zum Felsenkeller

Dresden Früh kriscden 8xeekkneken



t rltttiit HG I MMMein M ÄGGlsS Z GRWGZA und WZZ AZ KHVOiZSkB Z WNGZ will bis zu den 1A Upril räumen und gebe sämmtliche
Waaren zu und unter dem Selbstkostenpreis ab WGI AAZAA S Ä LtipZigerstrasze 4

Z Zr MjelmtrLeriik MNer
Weiße HMmen

MÄzs K L S A SZ Z MSii neueste Muster
M utGAsix WtOM ln welß und farbig

empfehle zn außergewöhnlich billigen Preisen in vorzüglichsten Qualitäten
verkaufe unter dem Preis

livvl pp ratSin 86dr Ai osssr nsvaiil dsclsutsnä dilliAgr g is iiisllör
smxüglilt

M SZMS5 M SSA 9
Rat ckau8M886 Xr 9

Vmv ÜA g äsrssIbsQ sivä Die I iVMlNV drvnnt s i88
olulv LiaZt ünt viekviunA intensiver Ilei/Kritkt
I eiekt xu i suliieu AZ otroIvnm V idianeIl
xsr 8wvä z kxk M 5855

Umzugs halber

aller bewährten Systeme Hauptniederlage und Alleinverkauf der amerikan
Original Singer Nähmaschinen Nähmaschinen Materialien n s w empfiehlt

OST gr Steinstr 67
SLur W SVtvärltt r t

empfehle feinstes prima Weizenmehl von bekannter Güte 00 s Metze 7 0 ä Metze 6

Klansthorstr 4

muß unser bedeutendes Waaren Lager allerschleuuigst geräumt
werden und haben wir zu diesem Zwecke einen

MM U vvrksk t ZZW
zu folgenden fabelhaft billigen Preisen veranstaltet
Die größten u feinsten Lama Umhängetücher Stück nur 1 2l A
Die schwersten Double Velour Shawltücher Stück nur 2Vz und 3
Reinwollene Velonr Umhiingetncher für Mädchen St nur 25 A u 35
Zephyr uvd Lama Taillentücher reine Wolle Stück von U H ab
Weiße Damen Röcke mit und ohne Falbel Stück von 2V ab
Die elegantesten Stepprö cke vom fünften Wollatlas Stück nur 1 15
Mulls und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenster lO Ellen lang

von 22 /z ab
Die größten weißen Waffelbettdecken mit lange Franzen Stück nur 25 H
Rothe Cachemir Tischdecken Siück nur 27 G
Die größten rein leinenen Damast Tischdecken Stück nur 25 H
Häkel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 H ab
Große leinene Tischtücher Stück nur 17 /z H
Die besten reinleinenen Jacquard Tischtücher Stück nur 25 und 30
Prachtvolle große Tisch Servietten das ganze Dtzd nur 2 O
Breite hochfeine Jacquard Handtücher statt 42/z A nur 3 A das Dtzd
Herren Kragen in allen Fa ons das ganze Dtzd nur 1
Die feinsten Herren Chemisettes Stück nur 5 H
Bindeshlihse von äfach gelegter Ripsseide 3 Stück nur iv
Kinder und Damen Schürzen in Percal Leinen und Moirse Stück v 5 G ab
Reich garuirte Morgenhauben in großer Auswahl Stück von Lb
Fest unv jzuvcr gest ckic Damen Garnituren Stück nur 4 6 und 7 /s H
Die prachtvollsten Eavalier Doppelstutpen Paar nur 2 /z
Stnart Fraifen 12 Stück nur 5 A
Gute weiße Taschentücher 6 Stück nur 7Vs G
Taschentücher von feinstem Jrish Leinen 6 Stück nur 13 22 /z und 30 H
Große gesäumte Batisttücher mit buntm Kanten 3 Stück nur 1

ÜWm lkubicllt

Geschafts ltebernahme
Hiermit habe ich die Ehre einem hiesigen wie auswärtigen Publikum ergebenst an

zuzeigen daß ich am heutigen Tage die

Leder Handlung des Herrn L Z ÄÄGsMA hier Bechershof s
käuflich übernommen habe und für meine Rechnung unter der

Firma
fortsetzen werde

Durch solide Preisnotirung und reelle Bedienung werde mir das Vertrauen der mich
Beehrenden zu erwerben und zu erhalten suchen

Halle a/S den 1 April 1876 Hochachtungsvoll und ergebenst

ATM
Trothaer Chaussee hinter Reil s Berg

hält sich dem Wohlwollen eines geehrten Publikums bestens empfohlen Heute Sonntag früh
10 Uhr frischen Speckkuchen und Anstich von Bockbier

Gerstenstroh verkauft
Vrieäriek Lranvis Magdeb Str 2

vWR ÄS N
M AlSAA X

in zeäer Qualität und Lrvite
öinxööklt billigst

z r lllrievsstrass 60

UMiimelillieii
jiizniiM VMliiiieii
UMke k I e i
Neickt z kiitter IllMliiiieii

sinxüsklt

Ar steinstr 67

Mlkliugk KSckliagt
Kieler und Stralsuuder groß u kleiu
in Schocken und einzeln billigst bei

H SIIUK 6
alter Markt 16

Note Aisr
großer Saal

Montag den 3 u Dienstag den 4 April
Kr088v8 üoueert von Prof Ml28vl

Mund Euphon Harmonie Birluose
Die Zwischenpausen werden durch Clavierspiel

und Ueberraschungen ausgefüllt
Anfang 8 Uhr Cinlatz 7 Uhr

Entrve 56 Pfg
Billets 3 Stück zu 1 Mark sind in der

Cigarrenhandlung der Herren Steinbrecher
K Jasper am Markt zu haben

Programm an der Kasse

UK 8tSA S Z ti II 2UM

Morgen Montag
MZmitksIockbierW

Bormittags nnd Abends

I 5860 W Si I Iittv
resbki Z 8s

Sonntag den 2 April v Abends 7 Uhr

IvZN Sgr
von 2 /s Sgr an

empfiehlt

Ar Illrielisstiasse 60
Ztadt Theater

Sonntag den 2 April 1876
36 Vorstellung im 3 Abonnement
Ciner von unsere Leus

Große Posse mit Gesang in 3 Acten und
8 Bildern von Berg Musik von Conradi

Montag den 3 April
37 Vorstellung im 3 Abonnement

Der Goldvauer
Schauspiel in 5 Acten von Ch Birch Pfeiffer

liiarku
Heute Souutag deu 2 April

Kr MelimittiiM Oonevrt
vom Musik Direktor It Zlen vl
Anfang l/z 4 Uhr Entroe s Pers 30 Rpf

Unterberg n Gartengassen Ecke 16
Heute Sonntag

und ein ff Glas
ItKlSr a Seidel 13 4

nur aus der Brauerei des Hrn W Rauchflch
Fr Billard Beide Kegelbahnen im Gange

Heute Sonntag Cigarren Anskegeln

Restaur Wnnerhöhell
Heute Bockbier Fest

Ergebenst A Heidemann

5D

xur

gr Schlamm
Heute Sonntag

koasthi iitoln LilAvüt lin n tZOHUiilvs
Jeden Morgen warmes Frühstück ü 30
Oraoauer u keiinwMr LrlÄNA

Vier T r UlQjlDe
WOH M

souutag frühHeute Sonntag

GpVvItliLUVI
Abends blau nnd polnisch

Reichhaltige Auswahl kalter u warmer Speisen
vorzüglicher Speisen

SV
MUer Rrunnen

Heute und folgende Tage

II lieMWMtkÄW
ausgeführt von der Gesellschaft des Direktor

MZKX
ans Leipzig

Auftreten der Damen Ottilie Antonie und
Jnlie Tompsen Zum Vortrag kommt u A
neu Ein Böhmischer Mehmnsikant
Anfang 8 Uhr Entree 46 Rpf

Neues Theater
Heute Sonntag den 2 April

Hr08868 benÄ Ooneert
vom Musikdirektor kr j Iei el

Anfang l z 8 Uhr Entrse a Person 30 Rpf
Mit zur Aufführung kommt

Hirsch in der Tanzstunde
Nach dem Concert Tanzkränzchen

Restauration
Mittelstratze 18

Heute Sonntag 8pv Ilkn I e i

x kookbivr S
GebhaMs Restauration

Sonntag den 2 April

zx Bockbier ff
und frischen

Speckkuchen

Burger Bierhalle
gr Märkerftratze 9

Heute Sonntag früh Speckkuchen u

Bockbier l
Hempel s Nestanration

Tanbengafse 3
Sonntag früh Speckkuchen u ein f Seidel

Bockbier wozu freundlichst einladet

Iriiick liMziintisii
gr Stemstrasze 32

Montag
Schlachtefest U

9Uhr Vorm Wellfleisch Abends div S urst

kMvtttuW s MAÄWSMKIlt
Sonntag den 2 April vo Nachm 4 Uhr ab

C O s v S I t
t j

T l ruaed leiedtkassl Netkoäe jeä LounwA im fiosenttisl

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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